
Freitag, 16. September 2016

56. Jahrgang · Nr. 37

 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU
Diese Ausgabe erscheint auch online

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 15. September 2016, beginnend um 
19.30 Uhr fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, Dorf-
str. 61, eine öffentliche Gemeideratssitzung statt, zu der 
die Bevölkerung eingeladen ist.

Tagesordnung: 
  1. Einwohnerfragestunde
  2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 

Sitzung
  3.  KONUS – Beschluss über eine Vertragsverlängerung 

2017 – 2021
  4.  Beschluss der Grundsätze über den Inhalt des Amtsblat-

tes „Sexauer Bote“
  5. Gemeindewald - Betriebswirtschaftliches Ergebnis 2015   
  6.  Jahresrechnung 2015: Beschluss über die Jahresrech-

nung 2015
  7. Eigenbetrieb Liegenschaften Rathausareal: 
    Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2015
  8.  Beratung und Beschluss über die Satzung zur Änderung 

der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und  
Asylbewerberunterkünften

  9. Benutzungsgebühren
    a. Beratung und Beschluss über die Gebührenordnung
       für die Benutzung der Hochburghalle in Sexau
    b.  Beratung und Beschluss über die Bezuschussung von 
       Vereinen durch die Gemeinde bei der Benutzung der
       Hochburghalle und der Bürgerbegegnung
10. Bauanträge
    a.  Umbau und Erweiterung des Gasthauses Sonne-Stube
       Am Reichenbächle 1, Flst. Nr.: 106
    b.  Teilabbruch eines Schuppens, früherer Laden sowie
        Zwischenbau mit Bühne Sonne-Stube im Kenntnis-

gabeverfahren
       Am Reichenbächle 1, Flst. Nr.: 106
    c.  Umbau Gasthaus Sonne-Stube – Teilabbruch 
       Dachgeschoss mit denkmalrechtlicher Genehmigung
       Am Reichenbächle 1, Flst. Nr.: 106
    d.   Anbau an ein bestehendes Gebäude im Unterge-

schoss sowie Einbau von einem Schleppdach und 
Gauben im Dachgeschoss

       Hohlgaßweg 2, Flst.Nr.: 34/3
    e.   Ausbau des Dachgeschosses und Aufbau von Dach-

gauben am bestehenden Wohnhaus
       Höchtestr. 31, Flst.Nr.: 1908
    f.   Abbruch des Wohn- und Ökonomiegebäudes, 
       Wiederaufbau mit Betriebsleiterwohnung und zwei 
        Ferienwohnungen sowie Betriebsgebäude und Car-

port
       Seilerhöfe 14, Flst.Nr.: 1731/2 und 1737
11. Bekanntgaben und Anfragen
12. Einwohnerfragestunde

Flüchtlinge in Sexau 
- Informationsveranstaltung
Die Gemeinde Sexau und der Helferkreis Flüchtlinge la-
den die Bürgerinnen/Bürger von Sexau hierzu ein auf

Mittwoch, 28. September 2016, 19.30 Uhr
(Geschwister Roser Saal).

Die Zusammenkunft soll aus Anlass der bevorstehenden 
Fertigstellung der Unterkunft in der Dorfstraße über 
die aktuelle Situation der in Sexau lebenden Flüchtlinge 
und die Arbeit des Helferkreises in den zurückliegenden 
Monaten informieren. Gleichzeitig sollen weitere Mitar-
beiterinnen/Mitarbeiter für den Helferkreis gewonnen 
und Gelegenheit gegeben werden, das von der Gemein-
de erstellte Haus zu besichtigen.

Bachabschlag im Mühlbach
Der diesjährige Bachabschlag im Mühlbach fi ndet in der 
Zeit von Samstag, 01. Oktober 2016, 8:00 Uhr bis Freitag, 
14. Oktober 2016, 11:00 Uhr statt.
Sollten Sie Betonarbeiten am Mühlbach ausführen, weisen 
wir darauf hin, dass kein frischer Beton oder Zementab-
wässer ins Wasser gelangen dürfen. Wir bitten um entspre-
chende Kenntnisnahme.

Sonntag, 18.09.16  -  
10 Uhr Festbesuch FFW Denzlingen
Montag, 19.09.16 - Probe
18 Uhr   Jugendfeuerwehr
20 Uhr   Aktive

Ferienspielaktion 2016
Die Ferienspielaktion war auch in diesem Jahr ein 
großer Erfolg. Den Kindern und Jugendlichen wurde 
erneut ein abwechslungsreiches Programm geboten, 
bei dem sie gerne und zahlreich teilgenommen ha-
ben. Ich bedanke mich im Namen der Gemeinde ganz 
herzlich bei den mitwirkenden Vereinen, der evan-
gelischen Kirchengemeinde, der Polizei und Daniel 
Tscherwen & Violetta Kane für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz.
Für 2017 hoffe ich auf zahlreiche Angebote, damit 
wir wieder ein buntes Ferienprogramm für alle Kin-
der und Jugendlichen anbieten können.  
Michael Goby, Bürgermeister 
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Es wurde gefunden und hier abgegeben:

Damenfahrrad (gefunden in der Denzlinger Str.)
Schlüsselbund (gefunden im Hornwald)
Schlüsselbund (gefunden im SB-Bereich der Raiffeisenbank)

Die Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 1, Tel.-Nr. 
07641 9268-0 abgeholt werden.

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Ihle: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstr. 63, 79350 Sexau
Tel.: 07641 95 96 934 / Fax: 07641 95 96 933
Bürozeit: Di. 9:00 - 11:00 Uhr, Do. 9:00 – 12:00 Uhr

Tagespfl ege Moser
(Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 Uhr – 16.30 Uhr 

Nachbarschaftshilfe Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 95 96 934

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen
Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V., www.hos-
pizgruppe-denzlingen.de, Tel.: 07666 3876, Koordinator: 
Herr Thomas Villringer, E-Mail: hospizgruppe-denzlingen@
gmx.de, Trauerbegleitung: Frau Angela Walter, Tel. 07666 
3221, E-Mail: walterangela@freenet.de

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche Erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
Universitätsklinikum Freiburg (Erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

Universitätsaugenklinik Freiburg (Augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“ 
– kostenlose, anonyme Unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  Eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPRESSUM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Hauptamt Frau Münz Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt
Telefon: 07645 9177881-0, Fax: 07645 9177881-99

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Seniorenbüro und Betreuungsbehörde - Kostenlose, neutra-
le und allumfassende Information und Beratung für Pfl ege-
bedürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgrup-
pen. Landratsamt Emmendingen, Markgrafenstraße 8 - Der 
Zugang ist barrierefrei.
79312 Emmendingen, Telefon: 07641 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761 36122, Telefax 0761 36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

Gluggser - Schluckauf/Aufstoßer
Letschtjohr - letztes Jahr

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Mit kostenlosem Shuttle-Bus oder Fahrrad 
auf den Kahlenberg
Zum großen „Tag der offenen Tür“ auf dem Kahlenberg 
am Sonntag, 18. September 2016 von 11 bis 18 Uhr aus 
Anlass des 10-jährigen Jubiläums der Mechanisch-Biologi-
schen Anlage (MBA) können Besucher bequem mit dem 
Zug anreisen: Zwischen dem Bahnhof Herbolzheim (Park-
und-Ride-Platz) und dem Kahlenberg verkehrt von 11 bis 
18:30 Uhr alle Viertelstunde ein kostenloser Shuttlebus. 
Auch als Ziel einer Radtour bietet sich der Besuch der Ver-
anstaltung an. Für Autofahrer sind Parkplätze auf dem Ge-
lände eingerichtet. 
Die moderne Müllbehandlungsanlage kann bei einem 
Rundgang besichtigt werden. Außerdem stellen Firmen, 
die in der Entsorgung und im Umweltbereich aktiv sind, 
ihre Maschinen und Anlagen vor. Für Kinder gibt es ein ei-
genes Programm mit Riesensandkasten, Tiergehege sowie 
stündlichen Auftritten von „Herr Stinknich“ und „Clown 
Blaumann“. Für die Verköstigung sorgen ein Dutzend 
„Foodtrucks“ mit einer großen Auswahl an Speisen – von 
Maultäschle über Spanferkel, Burger, Ochs am Spieß bis zu 
Crêpes und Kaffee und Kuchen. Die Bevölkerung aus den 
Landkreisen Emmendingen und Waldkirch ist zum „Tag der 
offenen Tür“ herzlich eingeladen. 

Kochkurs für Kinder 
Unter dem Motto „Herbstgenuss“ lädt das Landwirtschaft-
liche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg Kinder 
von acht bis zwölf Jahren am Donnerstag, 29. September 
2016 von 15 bis 18 Uhr zu einem Kochkurs ein. Die Teilnah-
megebühr beträgt 3 € plus 3 € für Lebensmittel. Der Beitrag 
kann auf Nachfrage reduziert werden. Bitte Schürzen und 
Plastikdosen zum Mitnehmen der Speisen mitbringen. An-
meldung sind bis zum 23. September beim Landwirtschaft-
samt Emmendingen, Telefon 07641 451 9110 erforderlich. 

Staatl. Weinbauinstitut Freiburg (WBI)

Überregionale Hinweise zum Rebschutz 
vom 07.09.2016
Kurzinfo: Kirschessigfl iege - Flächig sind weiterhin keine 
Insektizidmaßnahmen erforderlich. In der überwiegenden 
Zahl an Proben sind nach wie vor keine Eier der Kirschessig-
fl iege zu fi nden. Aufgrund der Niederschläge fi ndet man 
vielerorts aufgeplatzte Beeren. In diesen und in allen vor-
geschädigten Flächen (Pilzbefall, Fraß) die Trauben sorgfäl-
tig und regelmäßig begutachten.
Weitere bzw. umfassende Informationen erhalten Sie im 
Aushang am Rathaus, im Internet unter: http://www.wbi-
freiburg.de oder auf Nachfrage unter 
E-Mail: poststelle@wbi.bwl.de

RVF - Regio-Verkehrsverbund Freiburg
ZRF – Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg

Befragung von Fahrgästen im 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)
Verkehrserhebung startet am 17. September
Vom 17. September bis Ende November 2016 fi ndet im 
gesamten Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) eine 
Verkehrserhebung statt. Die Befragung und Zählung der 
Fahrgäste erfolgt sowohl in Bussen, Straßenbahnen wie 
auch Zügen in der Stadt Freiburg sowie den Landkreisen 
Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald.
Ermittelt wird dabei die Verkehrsnachfrage, also wo und 
wann wie viele Menschen das Nahverkehrsangebot im RVF-
Gebiet nutzen. Neben der reinen Fahrgastzählung wer-
den die Fahrgäste teilweise auch zu ihrem Einstiegspunkt, 
Fahrtziel, Wohnort und Fahrscheinart befragt. Wichtig: es 
handelt sich um eine anonyme Befragung, bei der keine 
persönlichen Daten der Fahrgäste erhoben werden. 
Die Befragung bildet unter anderem die Grundlage für die 
Weiterentwicklung und Planung des Tarif- und Fahrplan-
angebots im regionalen Nahverkehr.
Die vom Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) 
und RVF gemeinsam beauftragte Erhebung wird von der PTV 
Transport Consult GmbH aus Karlsruhe durchgeführt. Deren 
Mitarbeiter verfügen über einen entsprechenden Ausweis. 
ZRF und RVF bedanken sich bereits im Voraus bei den Fahr-
gästen für die Unterstützung bei der Verkehrserhebung.

ZRF und RVF
Der Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) und 
der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) haben es sich 
gemeinsam zum Ziel gesetzt, den ÖPNV in der Region vor-
anzubringen. Im ZRF haben sich die Stadt Freiburg und die 
Landkreise Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald 
zusammengeschlossen; in der ZRF-Versammlung, dem po-
litischen Gremium des Nahverkehrs, sitzen Bürgermeister 
und Gemeinderäte. Im RVF sind alle 20 ÖPNV-Unternehmen 
organisiert, darunter die DB Regio AG, die Freiburger Ver-
kehrs-AG, die Südbadenbus und mittelständische Busunter-
nehmen. Der RVF verantwortet die Tarife und koordiniert 
die Zusammenarbeit zwischen den Verkehrsunternehmen.
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AUS- UND WEITERBILDUNG

Bundesagentur für Arbeit /
Agentur für Arbeit Freiburg

Mit Erfolg zurück in den Beruf
Am Dienstag, 20. September, informiert die Wiedereinstiegs-
beraterin der Agentur für Arbeit Freiburg, Regina Jehle, zum 
Thema „Erfolgreich wiedereinsteigen“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 9.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum 
A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die 
Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die nach 
der Familienphase oder der Pfl ege von Angehörigen den 
berufl ichen Wiedereinstieg vorbereiten. Interessent(inn)en 
erhalten Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zur 
Situation auf dem regionalen Arbeitsmarkt, welche grund-
sätzlichen Anforderungen Bewerber(inn)en im Wettbewerb 
um Arbeitsplätze mitbringen müssen und wie die Agentur für 
Arbeit mit ihrem Service- und Förderangebot den berufl ichen 
Wiedereinstieg unterstützen kann. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Gewerbe Akademie Freiburg

Arbeiten an Hybrid-Fahrzeugen
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet am Donnerstag, 20. 
und Freitag, 21. Oktober jeweils von 8 bis 16 Uhr eine Schu-
lung an, die für Arbeiten an Hybrid- und anderen Hochvolt-
Fahrzeugen wie Elektrofahrzeuge oder Brennstoffzellen-
fahrzeuge berechtigt. Mit dieser Zusatzausbildung dürfen 
HV-Systeme spannungsfrei geschaltet und Arbeiten an 
spannungsfreien HV-Komponenten durchgeführt werden. 
Auch berechtigt die Fortbildung dazu, andere Mitarbeiter 
in der Werkstatt zu unterweisen, damit diese festgelegte 
Tätigkeiten an HV-Systemen unter Aufsicht vornehmen 
können. Vermittelt werden elektrotechnische Grundkennt-
nisse, Wissen zu alternativen Kraftstoffen und Antrieben, 
zu Schutzmaßnahmen und Sicherheitsregeln. In prakti-
schen Übungen am HV-Fahrzeug wird das Wissen vertieft.
Der Lehrgang ist zertifi ziert und kann bei entsprechenden 
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Auskünfte dazu erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Telefon 0761/152500. Infos sind auch 
unter www.wissen-hoch-drei.de zu fi nden.

Neue Kurse
Zumba Gold® für Junggebliebene, Schwangere & Kurven-
reiche (32400M)
Freiamt, Reichenbach, Reichenbach 18, Bewegungsraum, 
15-mal montags, 20:00-21:00 Uhr, Beginn: 19.09.2016
Englisch in der Kleingruppe (A2/B1) (42510)
Denzlingen, Neues Rathaus, Hauptstr. 110, Raum 3.13, 
12-mal mittwochs, 11-12:30 Uhr, Beginn: 21.09.2016
Französisch in der Kleingruppe (A2) (43320)
Denzlingen, Neues Rathaus, Hauptstr. 110, Raum 3.13, 
12-mal donnerstags, 8:45-10:15 Uhr, Beginn: 22.09.2016
Zumba® Fitness (32450M)
Freiamt, Gasthaus "Zum Lamm", Reichenbach 14, Saal, 
15-mal freitags, 19-20 Uhr, Beginn: 23.09.2016

RückenFit: Den Rücken stärken nach Dore Jacobs (32013)
Freiamt, Kurhaus, Badstr. 1, Lesezimmer, 15-mal montags, 
20:15-21:15 Uhr, Beginn: 26.09.2016
Hatha-Yoga & Entspannung für Anfänger und Wiederein-
steiger (31160)
Freiamt, Kurhaus, Badstr. 1, Lesezimmer, 12-mal mittwochs, 
17:45-19:00 Uhr, Beginn: 28.09.2016
Pilates & Beckenbodentraining für Anfänger & Fortge-
schrittene (32152)
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-Weg, Rathausplatz, 
Geschwister-Roser-Saal, 15-mal montags, 16:55-18:10 Uhr, 
Beginn: 26.09.2016
Pilates mit Faszientraining für Anfänger & Fortgeschritte-
ne (32171)
Sexau, Dorfgemeinschaftshaus, Wassergässle 1, Kursraum 1. 
OG, 14-mal dienstags, 20:20-21:20 Uhr, Beginn: 27.09.2016
Englisch für leicht Fortgeschrittene (B1) (42530)
Vörstetten, Grundschule, Viehweidweg 1, Kursraum, 
15-mal donnerstags, 19:15-20:45 Uhr, Beginn: 29.09.2016
Meditation: Ein Weg zu tiefer Entspannung & innerer Ruhe 
(31031)
Reute, Eichmattenschule, Hinter den Eichen 3, Musikraum, 
10-mal donnerstags, 19:45-21:15 Uhr, Beginn: 29.09.2016

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 
9225-0, per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de

Sonstige Aus- und Weiterbildung

Beratungsservice für internationale 
Fachkräfte
Am Donnerstag, den 22. September 2016 von 15.00 bis 
18.00 Uhr bietet das Welcome Center Freiburg-Oberrhein 
wieder Beratungen für internationale Fachkräfte und für 
Unternehmen im Landkreis Emmendingen im Haus am 
Festplatz des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwald-
str. 4, Besprechungszimmer 136 im 1. OG, an.
Frau Freckmann vom Welcome Center informiert und berät 
Fachkräfte aus dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen 
wie Arbeit, Wohnen, Sprache, Kinderbetreuung, Aner-
kennung des Berufsabschlusses, Familie, Bildung, Alltag in 
Deutschland, Freizeit u.v.m. 
Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information 
und Beratung zu Rekrutierung und Integration internatio-
naler Fachkräfte. Terminvereinbarungen sind auch außer-
halb dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen möglich.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter: 
Tel.: 0761-13 79 79 55 oder per 
E-Mail: welcomecenter@fwtm.de
Weitere Informationen unter: www.welcomecenter-frei-
burg-oberrhein.de. Die Beratung ist kostenlos und fi ndet 
auf Deutsch oder Englisch statt. 

Info-Veranstaltung für blinde und 
sehbehinderte Menschen im Beruf
Am Donnerstag, 22.09.2016 fi ndet zwischen 11.00 und 
16.00 Uhr eine Veranstaltung statt, die sich an Personen 
richtet, die wegen einer eingetretenen Sehbehinderung/
Erblindung eine berufl iche Umschulung anstreben.
Das Berufsförderungswerk Würzburg GmbH - Bildungszen-
trum für Blinde und Sehbehinderte - gibt Auskünfte über 
die Möglichkeiten berufl icher Anpassungen eines Arbeits-
platzes an die Bedürfnisse sehbehinderter Arbeitnehmer/
innen.
Zahlreiche Berufsbilder sind für blinde und sehbehinderte 
berufstätige Menschen trotz teilweisem oder kompletten 
Verlust des Sehvermögens voll umfänglich ausführbar.
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Fragen zu berufl ichen Weiterbildungsmaßnahmen, zu An-
passungen des Arbeitsplatzes oder auch zu Umschulungen 
werden beantwortet.
In diesem Jahr ist als neues Berufsbild die Tätigkeit des Schrift-
dolmetschers neu ins Angebot aufgenommen worden.
"Wiedereingliederung ist vorrangiges Unternehmensziel", 
heißt es im Leitbild des BFW Würzburg. Durch individuel-
le Beratungen und erfolgreiche Qualifi zierungen ermög-
lichen wir unseren Rehabilitanden den Wiedereinstieg in 
das berufl iche und soziale Leben. Gerne nehmen wir uns 
an 22.09.2016 Zeit für Ihre individuellen Anforderungen an 
den zukünftigen Einsatz im Berufsleben.
Rückfragen und Terminvereinbarungen richten Sie bitte an:
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V., Tele-
fon: 0761 36122 oder per E-Mail an info@bsvsb.org, Veran-
staltungsort ist die Beratungsstelle beim Blinden- und Seh-
behindertenverein Südbaden e.V., Wölfl instraße 13, 79104 
Freiburg-Herdern.

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

 
–Pressemitteilung– 

Hinweise der Kreisverkehrswacht Emmendingen zum Schulanfang 

Emmendingen, 08.09.2016 

Nach dem Ende der Sommerferien sind nun wieder häufiger Kinder und Jugendliche zu Fuß 
und mit dem Fahrrad im Straßenverkehr unterwegs. Für viele Erstklässler beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt. 

Kinder haben entwicklungsbedingt noch ein geringer ausgeprägtes Gefahrenbewusstsein als 
Erwachsene. Sie bewegen sich unsicher im Straßenverkehr, da sie zum Beispiel noch nicht über 
parkende Autos hinweg schauen und auch Entfernungen und Geschwindigkeiten von Fahrzeugen 
schwer einschätzen können. Auch die Bedeutung von Verkehrsregeln ist vielen noch nicht geläufig. 

Wir empfehlen allen Eltern, den Weg zur Schule mit ihren Kindern regelmäßig gemeinsam zu gehen. 
Erklären Sie den Kindern, an welchen Stellen Gefahren lauern und zeigen Sie ihnen den sichersten 
Weg zur Schule. Seien Sie stets Vorbild und verhalten Sie sich im Straßenverkehr so, wie Sie es auch 
von Ihren Kindern erwarten. Bitte legen Sie Wert auf helle Kleidung und Reflektoren am Schulranzen. 

Tipps für den ersten (und alle folgenden!) Schultage: 

 Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig los, damit es keinen Zeitdruck hat und dadurch unvorsichtig 
wird. 

 Auch wenn Ihr Kind schon selbständig zur Schule gehen kann – prüfen Sie zwischendurch, ob 
es tatsächlich den empfohlenen Weg benutzt und sich sicher im Verkehr bewegt. 

 Sollten Sie ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen, dann denken Sie immer daran, einen 
geeigneten Kindersitz zu benutzen, egal wie kurz der Weg ist. 

 Die Parksituation vor vielen Schulen ist zum Schulbeginn und zur Abholzeit oft chaotisch. Bitte 
benutzen Sie offizielle Parkplätze und passen Sie Ihre Fahrweise so an, dass es zu keiner 
Gefährdung anderer Verkehrsteilnehmer kommt. Nehmen Sie einen längeren Fußweg im 
Interesse der Sicherheit in Kauf oder verzichten Sie auf das Auto, wo es möglich ist. 

Die Kreisverkehrswacht dankt allen Städten und Gemeinden sowie den zuständigen Bauhöfen für die 
Unterstützung der gemeinsamen Aktion zum Schulanfang. Sicher sind Ihnen die gelben Spannbänder 
bereits aufgefallen, die alle Verkehrsteilnehmer zu gegenseitiger Rücksicht bewegen sollen. 

 

Ansprechpartner: 
Jerry Clark 
Kreisverkehrswacht Emmendingen e. V. 
–gemeinnütziger Verein– 
Harriet-Straub-Weg 9 
79312 Emmendingen 
E-Mail: jerry.clark@kreisverkehrswacht-emmendingen.de 
Internet: www.kreisverkehrswacht-emmendingen.de 
Facebook: facebook.com/KVWEM 
 

Hinweise der Kreisverkehrswacht Emmen-
dingen zum Schulanfang
Nach dem Ende der Sommerferien sind 
nun wieder häufi ger Kinder und Jugend-
liche zu Fuß und mit dem Fahrrad im 
Straßenverkehr unterwegs. Für viele Erstklässler beginnt 
ein neuer Lebensabschnitt.
Kinder haben entwicklungsbedingt noch ein geringer aus-
geprägtes Gefahrenbewusstsein als Erwachsene. Sie bewe-
gen sich unsicher im Straßenverkehr, da sie zum Beispiel 
noch nicht über parkende Autos hinweg schauen und auch 
Entfernungen und Geschwindigkeiten von Fahrzeugen 
schwer einschätzen können. Auch die Bedeutung von Ver-
kehrsregeln ist vielen noch nicht geläufi g.
Wir empfehlen allen Eltern, den Weg zur Schule mit ih-
ren Kindern regelmäßig gemeinsam zu gehen. Erklären 
Sie den Kindern, an welchen Stellen Gefahren lauern und 
zeigen Sie ihnen den sichersten Weg zur Schule. Seien Sie 
stets Vorbild und verhalten Sie sich im Straßenverkehr so, 
wie Sie es auch von Ihren Kindern erwarten. Bitte legen Sie 
Wert auf helle Kleidung und Refl ektoren am Schulranzen.
Tipps für den ersten (und alle folgenden!) Schultage:
•   Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig los, damit es keinen 

Zeitdruck hat und dadurch unvorsichtig wird.
•   Auch wenn Ihr Kind schon selbständig zur Schule gehen 

kann – prüfen Sie zwischendurch, ob es tatsächlich den 
empfohlenen Weg benutzt und sich sicher im Verkehr 
bewegt.

•   Sollten Sie ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen, 
dann denken Sie immer daran, einen geeigneten Kin-
dersitz zu benutzen, egal wie kurz der Weg ist.

•   Die Parksituation vor vielen Schulen ist zum Schulbe-
ginn und zur Abholzeit oft chaotisch. Bitte benutzen Sie 
offi zielle Parkplätze und passen Sie Ihre Fahrweise so 
an, dass es zu keiner Gefährdung anderer Verkehrsteil-
nehmer kommt. Nehmen Sie einen längeren Fußweg im 
Interesse der Sicherheit in Kauf oder verzichten Sie auf 
das Auto, wo es möglich ist.

Die Kreisverkehrswacht dankt allen Städten und Gemeinden 
sowie den zuständigen Bauhöfen für die Unterstützung der 
gemeinsamen Aktion zum Schulanfang. Sicher sind Ihnen 
die gelben Spannbänder bereits aufgefallen, die alle Ver-
kehrsteilnehmer zu gegenseitiger Rücksicht bewegen sollen.

Ansprechpartner:
Jerry Clark
Kreisverkehrswacht Emmendingen e. V.
–gemeinnütziger Verein–
Harriet-Straub-Weg 9, 79312 Emmendingen
E-Mail: jerry.clark@kreisverkehrswacht-emmendingen.de
Internet: www.kreisverkehrswacht-emmendingen.de
Facebook: facebook.com/KVWEM

Öffnungszeiten: immer - freitags - von 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Sonntag, 18. September
10.30 Uhr   Gottesdienst auf dem Rathausplatz mit Vor-

stellung der neuen Konfi rmanden
Mittwoch, 21. September
19.00 Uhr  Brückentag - Andacht in der Kirche 
    (siehe unten)

Unsere Konfi rmanden
Finia Adam* Tamino Ankermann* Jannis Faiß* Sarah Gut-
jahr* Maren Hodel
Jessica Huber* Manuel Ketterer* Nadine Maier* Marcel 
Pforte* Timo Saam
Marcel Scheer* Jannik Schulz* Moritz Streich* Zoe Vom Bey 
Michelle Wiedemann* Lars Wüstefeld* Michelle Zehner* 
Finn Zenker

Brückentag
Jeden Mittwoch fi ndet um 19.00 Uhr in unserer Kirche ein 
„geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt. Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten.

Musikanlage
Liebe Gemeinde, wir bedanken uns herzlich bei allen Spen-
dern zugunsten unserer neuen Audioanlage in der Kirche. 
Durch diese Neuanschaffung wird nicht nur die Audio-Qua-
lität und die Funktionalität unseres Kirchenraumes erhöht 
(u.a. auch durch die Installation einer Hörschleife für Men-
schen mit Hörgeräten) - vielmehr soll unsere Kirche in ihrer 
Attraktivität für gottesdienstliche und musikalische Veran-
staltungen im Dorf zunehmen und ein noch lebendigerer 
Klangraum werden.
Die bisherige Gottesdienstlandschaft im Jahreslauf, mit 
den großen Veranstaltungen wie u.a. die Kindergarten- 
und Schulgottesdienste, den Kinderbibeltagen oder dem 
Weihnachtskrippenspiel, wo - wie bei den musikalischen 
Terminen und Konzerten auch - Jung und Alt zusammen 
wirken, wird durch die Verbesserung der Sprachqualität 
und somit der Verständlichkeit deutlich profi tieren.
Zur Umsetzung dieser Neuanschaffung möchten wir Sie 
auch offen informieren:
Die Anschaffungskosten mit Lautsprechern, Mikrofonen, 
Kabeln und entsprechendem Mischpult sowie Anschluss- 
und Steuerungsmöglichkeiten (etc.) belaufen sich inklusive 
der hierzu notwendigen Dienstleistungen auf eine Summe 
von knapp 20.000 €. 
Selbstverständlich hatten wir im Vorfeld eine Reihe an Vor-
ortterminen mit projektbezogener fachmännischer Bera-
tung seitens der Evangelischen Landeskirche in Baden und 
holten entsprechend eine Reihe an Vergleichsangeboten 
ein, sodass wir nun durch diese Vorarbeit auch landeskirch-
liche Zuschüsse bekommen.
Diese Zuschüsse decken gleichwohl den Großteil der not-
wendigen Gelder nicht ab, sodass wir auf Sie als Unterstüt-
zer unserer Kirchengemeinde und als Nutzer des Kirchen-
raumes angewiesen sind und bauen.
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Wir sind dankbar, dass Sie unserem Aufruf folgen und uns 
vertrauen, dass wir die Spenden zielgerichtet und im bes-
ten Sinne investieren.
PS:
Der Betrag von 4.500,23 € kann sich sehen lassen und 
stimmt uns zuversichtlich, - wir sind aber weiterhin auf Ihre 
Spenden angewiesen. 
Sie können Ihre Spende auch auf unser Konto bei der Raiff-
eisenbank Denzlingen-Sexau, BIC: GENODE61DEN, IBAN: 
DE 65 6806 2105 0006 3712 05 überweisen. 
Auf Wunsch erstellen wir gerne eine Spendenquittung.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Sonntag, 18. September 2016
17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Mußbach
Gottesdienst

Freitag, 16. September
09.30 Uhr  keine Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Samstag, 17. September
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Sonntag, 18. September
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Dienstag, 20. September
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 21. September
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 23. September
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Ausfl ug in die “Goldstadt” Pforzheim
Unsere nächste Fahrt am Dienstag, dem 20. Septem-
ber 2016, führt uns nach Pforzheim, dem Zentrum der 
deutschen Schmuck- und Uhrenindustrie. Das dortige 
Schmuckmuseum ist ein weltweit einzigartiges Museum 
zur Geschichte des Schmucks. Rund 2.000 Exponate zeigen 
Schmuckkunst aus fünf Jahrtausenden und aller Welt sowie 
kunstvolle Taschenuhren. Wir werden unterwegs zu Mit-
tag essen und nach dem Museumsbesuch gleich nebenan 
im Museumscafé, das zum Stadtgarten und zur Nagold hin 
liegt, Kaffee trinken. Das Museum ist durchgängig Rollator 
geeignet und der Parkplatz in der Nähe, sodass auch keine 
großen Wegstrecken zurückzulegen sind. Am Abend wird 
nicht mehr eingekehrt, es wird dann auch nicht zu spät.
Abfahrt: 9.00 Uhr ab Rathaus, dann alle Haltestellen bis 
Vordersexau.
Fahrpreis: 19,00 € + Eintritt/Führung 4,50 €

Wir laden ganz herzlich zu diesem interessanten Ausfl ug 
ein. Auch Gäste sind - wie bei allen unseren Unternehmun-
gen - immer herzlich willkommen.
Anmeldungen bitte bis spätestens Freitag, 16.09., bei Ilse 
Wolfsperger (Tel. 8305).
Marlies Schumacher

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf Weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Samstag, den 17.09.16
13.00 h,  D-Jugend:  SG Buchholz/Sexau – SvO Rieselfeld
                       in Buchholz 
Sonntag, den 18.09.16
13.00 h,  Herren:     FC Sexau II – SG Simonswald III
15.00 h,  A-Jugend:  SG Waldkirch – SG Auggen
16.00 h,  Frauen:      SF Eintracht Freiburg – SG Sexau/

Buchholz
Mittwoch, den 21.09.16 
19.00 h,  Herren:     DJK Heuweiler I – FC Sexau I                 

Helferkreis Sexau

Kontaktcafe
Eine herzliche Einladung an alle Interessierten, Flüchtlinge 
und Asylbewerber in unserem Dorf zum nächsten Kontakt-
cafe.
Wo:   Im Gemeindehaus/neben Kindergarten
Wann:  Montag, 19. September, von 17 - 19:30 Uhr
In unserem regelmäßig stattfi ndenden Cafe können Sie 
einfach vorbeischauen, in Kontakt kommen, mitspielen, 
mitdiskutieren.
Hier gibt es auch die Möglichkeit der Information und Un-
terstützung zu unseren verschiedenen Arbeitsgruppen.
Über Kuchenspenden und Spiele freuen wir uns.

Flohmarkt für Groß & Klein
Leider fi ndet wegen mangelnder Verkäuferinteresse der 
Flohmarkt am 24.9.2016 NICHT statt.
Wir hoffen, dass das Interesse im nächsten Jahr wieder hö-
her ist.
Eure Hornwaldgeischder
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Monatsversammlung
Am Freitag, den 16. September 2016 fi ndet unsere nächste 
Monatsversammlung statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Hierzu 
sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Jungzüchter und un-
sere Frauen herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft

Ferienspielaktion Besuch der Badischen Zeitung
Sehr viel Interessantes gab es zu sehen beim Besuch der 
Badischen Zeitung in Freiburg.
In zwei Gruppen ging es durch die Produktionsräume, in 
welchen riesige Papierrollen verarbeitet werden. Man 
konnte den Zeitschriften beim Transport an den Laufbän-
dern zusehen und die verschiedenen Produkte wie z.B. 
auch Prospekte, aufgepackt auf riesigen Rollen bestaunen. 
Mit Omnibus Schumacher ging es dann wieder voller Ein-
drücke nach Hause.

4. RATHAUS-HOCK am Samstag/Sonntag, 17. + 18.09.2016 
Musikalische Eröffnung 18.00 Uhr - anschl. Bewirtung auf 

dem Rathausplatz
> Sonntag: Der Treffpunkt für Wanderer, Biker & Musik-

freunde <
Liebe Sexauerinnen und Sexauer,

zum 4. Mal laden wir Sie hiermit herzlich zu unserem 
beliebten Hock zwischen Rathaus und Bürgerbegegnung 

ein!
Am SAMSTAGABEND wird nach einem einstimmenden Un-
terhaltungskonzert durch den MV Sexau, ab 20.30 h die 
bekannte Live-Band „HALBTROCKEN“ für Stimmung und 
Partylaune sorgen. 
Der SONNTAG beginnt mit einem Gottesdienst um 10.30 h 
auf dem erstmals überdachten Platz im Festzelt – mit Vor-
stellung der Konfi rmanden im Jahr 2017. Zur Mittagszeit 
und über den Nachmittag werden der Musikverein Denzlin-

gen, die neugegründete Spielgemeinschaft des Akkordeon-
clubs Sexau & Akkordeonvereinigung Denzlingen sowie der 
Musikverein Buchholz das Publikum mit ihren musikalischen 
Beiträgen begeistern und für Kurzweil sorgen.
Ab 19.00 h sind die „BADISCH-BÖHMISCHEN“ bei uns zu 
Gast. Die regional bekannte und mit sehr guten Musikern 
besetzte Formation aus dem Simonswäldertal wird mit 
Egerländer Blasmusik vom Feinsten auf die anstehende Ok-
toberfestsaison einstimmen. Auch die Kleinen werden zwi-
schen 14 u. 17.00 h mit einem Kinderprogramm (Schmin-
ken) bei Laune gehalten.
Mit Wein-/Sektwagen, Bierbrunnen sowie einer Café-Bar 
oder herzhaftem Flammenkuchen (u. a.) aus der Küche, ist 
für´s kulinarische Wohl bestens gesorgt! Wer seine Tracht, 
das neue Dirndl oder die Lederhose schon parat hat, darf 
das gerne alles zeigen, schließlich liegt man damit im Trend 
der Zeit… 
Sollte es der Petrus nicht so gut mit uns meinen, sorgt das 
Zelt des Kleintierzuchtvereins für Wetterschutz und Ge-
mütlichkeit. 
Auf Ihr Kommen freut sich der MUSIKVEREIN SEXAU 1892 
e.V.
Über Kuchenspenden für unsere Café-Bar würden wir uns 
ebenso sehr freuen.
Die Vorstandschaft

Sonntag, 18.09.2016
Wanderung vom Kandel über die Platte nach St. Peter
Gasthaus:  Platte - Einkehr 
GZ:    3,5 Std. - ca. 12 km
TP:    9.15 Uhr Bergmatten 
WF:    Matthias Weber Tel: 07660 -1265

VdK - Wandergruppe
Am Freitag, den 23.09. ist um 14 Uhr Treffpunkt am Berg-
mattenhof.
Mit PKWs fahren wir zur Domaine Hochburg 285 m. Unsere 
Wanderung geht zur Vorderen Zaismatt und zum Hochbe-
hälter Windenreute 295 m. Auf dem Vierburgenweg geht 
es wieder zur Domaine.
Gehzeit 1 1/2 Std.           Emil Blust

Geführte Wanderung in Freiamt
Dienstag, 20. September 2016 - “Beim Erzbuck”
Die geführte Nachmittagswanderung mit Wanderführer 
Karl-Hermann Stegmann beginnt für alle Wanderfreunde 
um 14:00 Uhr. Treffpunkt ist beim Freihof (Feuerwehrge-
rätehaus) im Ortsteil Ottoschwanden. Für die Wanderung 
wird gutes Schuhwerk und witterungsentsprechende Klei-
dung empfohlen. Die Teilnahme an der geführten Wande-
rung ist kostenlos.

Kunstausstellung im Kurhaus 
Robert Klausmann aus Biederbach stellt aus
Jahrelang hat er selbst viele Künstler begrüßt - nun freut 
sich Robert Klausmann, ehemaliger Leiter der Tourist-Infor-
mation und des Kurhauses Freiamt, seine eigenen Werke 
unter dem Thema "Nordwind im Farbkasten" vorzustellen. 
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Die Gemälde zeigen Landschaften, Tiere und Stillleben. Die 
Ausstellung ist bis Freitag, 30. September 2016, täglich von 
9:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Weitere In-
formationen bei der Tourist-Information Freiamt, Telefon 
07645/91030, Internet: www.freiamt.de

Matthias Ningel - Jugenddämmerung - Musikkabarett
16.09.2016 - 20:30 Uhr, Schlosskellerverein, Schlosskeller, 
Schlossplatz 1, 14,00 € / 12,00 €

Künstler- und Kunsthandwerkermarkt mit Rhythmus unter 
freiem Himmel
17.09.2016 und 18.09.2016 - ganztägig, Spielspirale Em-
mendingen, Marktplatz, Innenstadt, Schlossplatz

NUR LINIEN - Sandaktion beim Stadttor
18.09.2016 - 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Kunst in EM - Kunst-
stammtisch, Stadttor

Badisch-bayrischer Frühschoppen
18.09.2016 - 11:30 Uhr, Musikverein Maleck e.V., Dorfge-
meinschaftshaus Maleck

Stadtmusik spielt beim Künstlermarkt
18.09.2016 - 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr, Stadtmusik Emmen-
dingen e.V., Schneckenbrunnen, Theodor-Ludwig-Straße

Elternunterhalt
21.09.2016 - 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, VHS Nördl. -
Franz-Oberle-Saal 1, Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Ro-
senweg 3, 8,00 €

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Ticket-Verlosung: 
Jock & Marco Augusto in concert!
Deutsch-italienische Freundschaft

LIVE im Schupi Karlsruhe am Sonntag, den 9. Oktober 2016.
Wir verlosen 5 x 2 Eintrittskarten für dieses tolle Konzert!
Verraten Sie uns, warum Sie sich ganz besonders über diesen 
Gewinn freuen würden.

Vervollständigen Sie einfach folgenden Satz und senden Sie 
Ihre Antwort sowie Ihre kompletten Adress-/Kontaktdaten 
bis zum Sonntag, den 18. September an

marketing@nussbaummedien.de
„Ich würde mich ganz besonders über die Konzertkarten 
freuen, weil ….“
Unter den besten und originellsten Antworten verlosen wir 5 
x 2 Eintrittskarten. 

Die Gewinner sowie deren Antworten werden in unseren 
Print-/Onlineprodukten veröffentlicht.

Viel Glück!

Weitere Informationen unter: www.marcoaugustokunz.com | 
www.jockmusik.de | www.schupi.de

Der Garten im September 2016
Tipp: Heidekraut (Erica gracilis), das jetzt die Herbstsaison 
im Balkongarten einläutet, blüht lange, wenn es hell, luftig 
und immer feucht steht. Sind die Pfl anzen einmal ballen-
trocken geworden, welken Blätter, Blüten, Knospen und 

ihre Schönheit ist vorbei. Im Zimmer verlieren die Pfl anzen 
schnell ihre Farbe. Am besten eignet sich blühende Heide 
zum Bepfl anzen von Balkonkästen und Kübeln auf der Ter-
rasse. 

Zwiebellaub nicht niedertreten

Die im aktuellen Gartenjahr gepfl anzten und gesäten Zwie-
beln sollten im Laufe des Septembers vollständig geerntet 
werden. Nach regenreichen Sommern ist das Laub der Zwie-
beln oft noch grün, es kann nicht geerntet werden. Um die 
Reife der Zwiebeln zu beschleunigen, werden diese vorsichtig 
mit der Grabegabel angehoben. Dadurch zerreißt ein Teil der 
Wurzeln, die verminderte Wasserzufuhr leitet die Reifung 
ein. Das früher oft angewandte Niedertreten des Laubs im 
Sommer ist nicht empfehlenswert. Es führt zur Notreife, was 
die Lagerfähigkeit der Zwiebeln stark beeinträchtigt. Geern-
tet wird, wenn das Laub vollkommen eingetrocknet ist. Die 
geputzten Zwiebeln sollen vier bis sechs Wochen lang an ei-
nem trockenen, luftigen Ort nachreifen. Anschließend kom-
men sie ins endgültige Lager, das trocken und kühl – aber 
frostfrei – sein muss.

Apfelernte – von Fall zu Fall

Die Kernobsternte beginnt, wenn sich die Früchte leicht lö-
sen lassen. Im Erwerbsgartenbau gibt es zahlreiche Messme-
thoden, um den optimalen Pfl ücktermin zu bestimmen. Im 
Garten muss einfacher entschieden werden: Als Zeichen für 
den Beginn der Pfl ückreife (Baumreife) gilt das erste Abfallen 
gesunder, nicht „madiger“ Früchte. In der Regel lassen sich 
dann die meisten Früchte durch Drehen mühelos vom Zweig 
ablösen. Bei Frühsorten kann ein etwas früherer Pfl ücktermin 
günstig sein, weil die Früchte dann weniger druckempfi nd-
lich sind. Der optimale Erntetermin ist nicht konstant, er kann 
nicht nach dem Kalender ermittelt werden. Die Reifefolge 
der verschiedenen Sorten untereinander bleibt dagegen rela-
tiv gleich – hier hilft ein Blick in Sortentabellen. Der optimale 
Termin für eine Sorte kann bis zu vier Wochen schwanken – je 
nach Witterung. Aber auch die Unterlage und die Anzahl der 
Früchte am Baum spielen eine Rolle.

Winterastern gründlich wässern

Erst mit dem herb-frischen Duft der Winterastern hält der 
Herbst endgültig Einzug in die Gärten und protzt dabei 
noch mal mit voller Farbenpracht. Winterastern lieben einen 
Standort in voller Sonne, der jedoch nicht zu exponiert sein 
sollte. Sie brauchen auch im September noch viel Wasser und 
Nährstoffe. Ist der Herbst zu trocken, entwickeln sich die Blü-
ten der spät blühenden Astern nicht richtig. Beim Gießen soll-
ten die Blätter möglichst trocken bleiben, um eine Infektion 
mit Mehltau und anderen Pilzkrankheiten zu vermeiden. Um 
lange Freude an der Farbenpracht zu garantieren, benötigen 
hohe Sorten mit unzureichender Standfestigkeit eine Stütze. 
Winterastern eignen sich gut für den Schnitt und passen zu 
Sonnenhüten, Phlox, Gräsern, Silberkerze oder Goldrute.

Tulpen für die Winterblüte vorbereiten

Niedrige Tulpensorten ergeben ab Januar schöne Zimmer-
pfl anzen, wenn Ende September starke Zwiebeln in Töpfe 
gepfl anzt werden. Dazu eignen sich vor allem frühe Sorten. 
Als Substrat wird sandige Komposterde verwendet. Die Töpfe 
sollten so groß sein, dass zwischen Zwiebeln und Topfrand ein 
fi ngerdicker Rand verbleibt. Die Zwiebeln werden nur zwei 
Drittel tief in die Erde gesetzt, einmal kräftig angegossen und 
im Freiland in den Boden versenkt. Auf die Topfoberfl äche 
kommt eine ordentliche Schicht Sand. Ende November können 
die Tulpen wärmer gestellt, also ins Haus geholt werden. Ein 
geeigneter Standort ist ein kühler Kellerraum, da die Pfl anzen 
immer noch dunkel stehen müssen. Regelmäßiges Wässern ist 
wichtig. Ende Dezember ist es dann so weit: Die Tulpen kom-
men an ihren endgültigen Standort im Zimmer. Je kühler dort 
die Temperaturen sind, desto länger blühen die Tulpen.
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